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Zum Geleite

Zur Zeit der Herausgabe des 16. Heftes unserer Heimatkunde beherbergt

unser Land die mächtigsten Staatsmänner der Welt, die eine Plattform
suchen, von der aus sie den Weg finden mögen, die zerrissenen Länder in
ihre frühere politische, wirtschaftliche und kulturelle Einheit zurückzuführen.

Die Heimatvereinigung erwartet seitens der wissenschaftlichen Leitung
der großen Ausgrabung 1954 von Egolzwil IV jetzt die Ergebnisse. Eine

vorläufige Orientierung erfolgte bereits durch die Presse.

Für das fahr 1955 sind keine Ausgrabungen vorgesehen. — Unsere

Vereinigung steht durch ihre Delegierten im engen Kontakt mit der prähistorischen

Kommission der naturforschenden Gesellschaft und mit der

Bauernhausforschung des Kantons Luzern.

Im Frühjahr 1955 nahm die Vereinigung Anlaß, eines ihrer wägsten

Mitglieder und Schaffers auf heimatkundlichem Gebiete des Volksliedes und des

fodels, Herrn Musikdirektor A. L. Gaßmann, den Komponisten unzähliger
musikalischer Stücke, den Forscher auf dem Gebiete des Volksgesanges, in
einer Kundgebung zu ehren.

Das Heimatmuseum erfreut sich immer mehr der zahlreichen Besuche,

birgt es doch eine Fülle von Funden und Gegenständen aus unserer engen
Heimat.

Wikon, Allerheiligen 1955 Jos. Hunkeler, Obmann
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